
Aufruf an alle Eltern, Elternvertreter der Schulen und Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen! 
Die kommunale Kinder- und Jugendarbeit in dieser Stadt ist in Gefahr!

Der Entwurf des Haushaltsplanes 2010/2011 für Friedrichshain- Kreuzberg bringt alle Kinder- und 
Jugendeinrichtungen in Gefahr. Sämtliche Einrichtungen sollen ab 1.1.2010 in freie Trägerschaft 
übergehen und damit die Personalkosten der 55 Mitarbeiter eingespart werden. Damit gehen 
Angebotsvielfalt, Qualität, Kooperationsstrukturen und Kontinuität in der Arbeit, sowie Kompetenz, 
Engagement und Fachwissen der Mitarbeiter verloren.

Die letzten Sparmaßnahmen 2003 mit Schließungen und Übertragungen von Einrichtungen hat 
gezeigt, dass insbesondere die offene Kinder- und Jugendarbeit nicht mehr zu gewährleisten ist!

Was bedeutet dies konkret?

• Das Freizeitangebot unserer Kinder wird enorm eingeschränkt. 
• Die Zusammenarbeit zwischen Schule und Freizeiteinrichtung entfällt.
• Kursangebote, Projekte, Veranstaltungen werden weg brechen.
• Außerschulische Bildung und die Sozialraumvernetzung sind in Gefahr.

Die Betroffenen sind hauptsächlich die Kinder und damit auch wir, die Eltern, die Lehrer und Erzieher 
und somit das ganze Kiezleben.
Wir müssen dies unbedingt verhindern!

Was könnt Ihr  dagegen unternehmen?

• informiert die Lehrer und Schulleiter
• setzt euch mit dem Jugendhilfeausschuss  in Verbindung und zeigt ihm, wie wichtig und 

erhaltenswert euch die Kinder- und Jugendarbeit ist
• sammelt Unterschriften zum Erhalt der Kommunalen Kinder- und Jugendarbeit
• malt Transparente und Schilder
• zeigt euren Unmut per Mail, Briefe etc.

Jugendstadträtin  Monika Herrmann 
Tel. 90298-2330     Monika.Herrmann@ba-fk.verwalt-berlin.de
Stadträtin für Finanzen Sigrid Klebba
Tel. 90298-2260     Sigrid.Klebba@ba-fk.verwalt-berlin.de
Bürgermeister Dr. Schulz
Tel. 90298-2300     Buergermeister@ba-fk.verwalt-berlin.de

Kommt ALLE zum Jugendhilfeausschuss am 01.09.2009 um 16:00 Uhr 
zur Protestaktion zum Rathaus Kreuzberg, Yorckstr. (5min vom U-Bahnhof Mehringdamm). Dort tagt 
der Jugendhilfeausschuss ab 17:00 Uhr. Dieser Ausschuss entscheidet mit, ob die kommunalen 
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen an freie Träger übergeben werden. Bringt Nachbarn, 
Freunde, Eltern etc. mit und die PolitikerInnen werden spüren, dass die kommunale Kinder- 
und Jugendarbeit nicht stillschweigend abgeschafft werden kann.
Es gibt eine interessante Blogseite www.widerstand-berlin.de
Dort könnt Ihr Infos, Termine einsehen und eigene Bilder und Beiträge veröffentlichen.

Bereiten wir denen da oben >Einen heißen Herbst<!
Wir zählen auf Euch!
Für Anfragen, Vorschläge, Informationen oder Sorgen könnt ihr Euch vertrauensvoll 
an Ute Jokisch  030 / 659 18 247  utejok63@gmx.de wenden
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